
Beschriftungsprogramm für VDRB-Honigetiketten
JAVA - Version Dezember 2010

Dieses Programm ist auch für Nutzer von Windows7 und Apple Macintosh geeignet. 

Der Download des JAVA-Programmes ist kostenlos. Wählen Sie jenes Programm aus, das für Ihr Betriebs-
system geeignet ist. Der Download-Assistent führt Sie durch die Installationsschritte. 

Durch „Aktualisieren“ der VDRB-Seite mit dem Etikettenprogramm sehen Sie, ob die JAVA-Installation be-
reits erkannt wurde - wenn nicht, empfehlen wir Ihnen den Neustart Ihres Computers. 

Das Beschriftungsprogramm basiert auf dem JAVA-Programm. Die grüne Mitteilung bestätigt Ihnen, dass 
Ihre bestehende JAVA-Version den Anforderungen entspricht. 

Falls Sie die untenstehende rote Meldung erhalten, folgen Sie bitte dem Link zur JAVA-Webseite.



Download des Programmes

Bitte klicken Sie auf den Link, um das Programm zu installieren: 

Wir haben uns bei Thawte Code Signing CA zertifizieren lassen. Es kann jedoch vorkommen, dass einige 
Computer diese digitale Signatur nicht erkennen. Bitte klicken Sie auf „Ausführen“, falls diese Sicherheits-
warnung auftreten sollte oder führen Sie die Nachinstallation des Thawte Root Zertifikats aus. Sie können 
es auf der gleichen Seite herunterladen und installieren (bitte beachten Sie hierzu die entsprechende An-
leitung). 

Nach erfolgreichem Download startet das Programm automatisch. Der Speicherort ist ersichtlich bei „Pfad“ 
und kann auf Wunsch verändert werden.

Zudem erscheint auf Ihrem Desktop ein entsprechendes Symbol. Sie können das Programm künftig wahl-
weise über dieses Symbol oder über die VDRB-Webseite öffnen.

Bei jedem neuen Start des Programmes wird per Internetverbindung die Suche nach einem Update durchge-
führt. Das Programm funktioniert aber auch ohne bestehende Internetverbindung.



Etiketten vorbereiten, Vorlagen speichern

Bitte wählen Sie das Kantonswappen, den Freitext, die Adresse und die übrigen Angaben, die Sie auf der 
Honigetikette gedruckt haben möchten.

Anmerkung: Das Programm ist für beide VDRB-Etiketten geeignet. Bei der Retro-Etikette kann jedoch der Freitext 
in der Etikettenmitte nicht benutzt werden. 

Grundfunktionen:

1 	 Kantonswappen auswählen

2	 Gewicht auswählen

3	 Schrift wählen
	 Es sind standardmässig verschiedene Schriften installiert. Bei „... Bold“ wird der Freitext in der Etiket-

tenmitte fett gedruckt, die übrigen Angaben im Normaldruck. 

4	 Etikettentyp anwählen
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Spezialfunktionen: 

5 	 Eigenes Logo hinzufügen	
	 Durch Klick auf dieses Symbol können Sie eigene Bilder, Logos oder Wappen auswählen und speichern.

6	 zwei Zeilen
	 Der Freitext in der Etikettenmitte wird nun auf zwei Zeilen erweitert.

7	 Speichern
Sie können Vorlagen Ihrer Etiketten speichern (bitte wählen Sie einen entsprechenden Namen). Ge-
speicherte Vorlagen erscheinen nun in der obersten Zeile und können beim nächsten Druck aufgeru-
fen und bei Bedarf verändert werden. (Gespeicherte Vorlagen können mittels der Funktion „Datensatz 
löschen“ wieder entfernt werden.)
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Etiketten drucken

Es ist sehr wichtig, dass Sie einen Laser-Drucker verwenden. Tintenstrahldrucker haben die Nachteile, 
dass sie oft zu wenig weit an den Blattrand drucken können und dass Aufdrucke verschmieren. 

8 	 Probedruck
Wir empfehlen Ihnen ein einzelnes Blatt Papier oder einen Etikettenbogen als Probedruck. Wählen 
Sie im Druckfenster, das anschliessend erscheint, für selbstklebende Etiketten die Papierart „schwer“, 
„dick“ oder „Etiketten“ und drucken Sie die Bogen wenn möglich ab dem Einzelblatteinzug.
Auf dem Probedruck erkennen Sie, ob die Ausrichtung in Ordnung ist, oder ob Sie diese evt. manuell 
mittels „Seite einrichten“ einstellen müssen.

9	 Seite einrichten
Im nachfolgenden Fenster erhalten Sie die Möglichkeit, den oberen oder den linken Rand manuell 
einzustellen. Durch „Zurücksetzen“ werden wieder die Grundmasse eingestellt.
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Nachdem der Probedruck in Ordnung ist, können Sie die benötigte Anzahl Bogen im entsprechenden Feld 
eingeben und Ihre Honigglasetiketten drucken. Wählen Sie wiederum im Druckfenster für selbstklebende 
Etiketten die Papierart „schwer“, „dick“ oder „Etiketten“ und drucken Sie die Bogen wenn möglich ab dem 
Einzelblatteinzug.

Weitere Auskünfte

Bei allfälligen Problemen empfehlen wir Ihnen den Start des Programmes über die VDRB-Webseite. Für 
weitere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung.

Geschäftsstelle VDRB, Oberbad 16, 9050 Appenzell, Tel. 071 780 10 50, sekretariat@vdrb.ai.ch


